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POLITISCHE jKUN DSC HAU
„Unser Feind"

-an- Unter allen Veranstaltungen, welche am vergan-
genen Wochenende die Aufmerksamkeit auf sich zogen,
stand der Forapress (fer scAwefeemcAera FiseraAaAraer auf
der einen, die 2'aprarap (/es ScAwefeen'scAera f7«iero///^'ers-
verAarades im Vordergrund. An beiden Versammlungen
war gewissermassen von «wraserw mdpZZcAéra FeiwcZera»

die Rede — sagen wir : Bei den Eisenbahnern vom
Feinde, welcher uns «von innen heraus» angreifen könnte,
bei den Unteroffizieren von den möglichen äussern Fein-
den.

Natürlich haben die Eisenbahner nicht eine Gruppe
von, Leuten oder eine politische Richtung als «unsern
Feind» bezeichnet. Ihre währschafte Gewerkschaft hat
ganz praktisch «ra'rZscAa/ZZtcAera Lape pespraocAew.
«Strasse «md ScAierae», Sara/en/rap (Zer SBB und der an-
dem Bahnen, Fan/erAöAwrapera — das sind Dinge, die
nicht die Eisenbahner, sondern andere Instanzen behan-
dein müssen. Aber die Leute geben doch ihre Meinung
kund, und es fragt sich, ob man nicht mehr auf sie
hören müsste, m?- «/fern ira der Frape der SaraM'rraragr.
Denn es dürfte klar sein, dass die pöraaZ/pe Zeii 2t« eiraer
gU'wradsöiteficAera NewrepeZwrap rawr so Zdrape aracZawera wird,
a/s der MraZo'cerAeA/' gredrosse/i AZeiAZ, und dass nachher
sofort eine Baisse in den günstigen Abschlüssen der
Bahnen eintritt. «Verschleppung lebenswichtiger Ge-
Schäfte», --- dies ist jedenfalls einer unserer Feinde.

Diejenige Frage aber, welche für den Eisenbahnerver-
band von vitalem Interesse sein muss, die Fraj« der
/riira/fifye% MeArèeZa.s/î/«(/ des Ba/mpersowaZs, sei es durch
erneute Teuerungssteigerung ohne genügende Erhöhung
der Zulagen, sei es durch noch mehr gesteigerte Arbeit,
berührt im Grunde alle Gewerkschaften. Und hier sagen
die Eisenbahner, wenn man den Sinn ihrer Resolutionen
richtig versteht: Die FerscAör/wrap der soaZaZera Spararärarap
dzwcA die Fewerwrap isZ raZeAZ ra/sam. Gegen diese «wirt-
schaftlichen Feindmächte» anzukämpfen, ist wichtig.

Bei dera f7rafero//iaiere« .s/zracA raraser GeraeraZ. Zeder,
der raraser LaraeZ arapra/Z, isf wraser Feirad. iVicAZ «rar das
«BedwiZ», soradera das parafe Larad wird uerfeidigd. Wir
woZZera d«/rcAAaZZera, raw A/eisZer im Baase sw AZeiAera, es
/comme, was da woZZe. Was vor aZZem wicAZigr ZsZ; Die.
LeisZawgr des eira^eZraera Mararaes. Das sind die Kernsätze
seiner Rede, die man immer wiederholen muss.

Es ist nicht so, dass der Durchhaltewille schlechtweg
abhängig wäre von der mehr oder weniger vollständigen
Sicherung gegen soziale und wirtschaftliche Spannungen.
Der absolute Verteidigungswille darf nicht relativiert
werden, und kein Mann soll im «Durchhalten» nachlassen
— wegen einigen Prozenten nicht gewährter Preis- oder
Lohnerhöhung. Trotzdem muss man sagen: Achtet dar-
auf, dass diese Quelle der Schwäche oder des Missmutes
gesperrt werde, so weit es nur möglich ist. Denn dies
stimmt jedenfalls: Das Gefühl, gerecht behandelt zu wer-
den, die Liebe zu Staat und Land!

Nodi immer Vorlicreitungcn
Die ScAAV/e (Zes Bw/Z/criepe.s raimmZ zw, aber die Ab-

wehr 'der Achsenmächte läss.t bisher nicht nach. Neapel,
Civitavecchia, Fbggia, Bari kamen nach Sizilien an die
Reihe. 300 McAseraap/jara/e siraAera ira cZm Tarera — 250
oder (ZarüAer AäZZera die FrapZararZer rararZ H/raeriAaraer eira-
peArässZ. Man kann daraus schliessen, dass cZie ZVieder-

rirap(«wp dej- sfeiZiawiscAe« Fer/ei(Zipwrap — und sogar
/erae der AZeiraera /raseZ FaraZeZZeria längere Zeit beanspru-
chen müsse.

'Nicht weniger unklar sehen wir in bezug auf die
Fr/bZpe der Mrapn/fe — rarad der MAweAr aw/ dewZscAe/ra.
rarad /rara2ösiscAe?ra Bodera. Essen hat wieder eine Heim-
suchung erlitten: Kaum waren die halbzerstörten Krupp-
werke einigevmassen aufgeräumt und einige Hallen wie-
der instand gesetzt, als abermals ein Grossangriff der
RAF einsetzte und die vorherigen Verwüstungen ver-
vollständigte oder übertraf. Dann erfolgte der Schauder-
volle Mrapri/7 ara/ FZAer/eZd-ßarmera, oder, wie die Doppel-
stadt, heute heisst, a«/ IFrapper/aZ. Wieder fielen gegen
2000 Tonnen hochexplosiver Stoffe in eines der höchst-
entwickelten Industriezentren des Rheinlandes, wieder
kamen Ungezählte in den Flammen um.

Ist wirklich die deutsche Produktion getroffen wor-
den? Seit längerer Zeit hat die McAse im OsZera FrsaZ^-
w>er/ce peAaaZ, und bis nach Rumänien und Serbien hin-
unter arbeiten Fabriken, die alle Neuerungen aufweisen,
welche man in den bisherigen natürlich nicht ohne weiteres
einführen konnte. Sollten die Angelsachsen, wie gewisse
Leute sagen, am Ende in Westdeutschland auf Attrapen
zielen? Das würde die verhältnismässige Zähigkeit und
das Andauern der Flugzeugersatzlieferungen erklären.

In der Atlantikschlacht
sind nach britischen und amerikanischen Aeusserungen
die MAweArer/oZpe der aZZüerZera FerZeicZipwwp 2M Wasser
rawd Zw der Lm/Z Ara SZeipera Aepn/fera. Die Versenkungs-
Ziffern im April sind fast um die Hälfte zurückgegangen,
mit dem März verglichen. Statt über 900 000 Tonnen
sollen auch nach deutschen Angaben nur etwas über
500 000 gesunken sein. Die Maiziffer wiederum würde
nicht einmal 300 000 Tonnen erreichen. Diese Wandlung,
welche gewissermassen éinen «Siep ira der zweieiwAaZA-
ya'Ar/pera DaraerscAZacAZ» bedeuten würde, führen die AI-
liierten zum Teil auf die verbesserten eigenen Abwehr-
methoden, zum Teil aber auf die zurückgebliebenen deut-
sehen Neu-Einsätze zurück. Die Bombardierung der ver-
schiedenen U-Boot-Werften und der. wichtigen Motoren-
fabriken hätte demnach erste Früchte getragen. Aendern
sich in den nächsten Wochen die Ziffern nicht, oder ver-
ändern sie sich nochmals zugunsten der Alliierten, dann
sind die Folgen weittragende.

Die Flotte, welche bisher zur Hauptsache den Schutz
der Transporter zu besorgen hatte, würde zu neuen Auf-
gaben frei. Die Transporte aber würden mit noch weni-
ger Verlusten als bisher in England anlangen. Noch mehr
amerikanische Truppen, noch mehr «Fliegende Festun-
gen», noch mehr Flugbenzin würden in England versam-
melt.

Immerhin steht fest, dass nicht nur im Atlantik, son-
dem auch im Mittelmeer die U-Boot-Rudel noch in voller
Tätigkeit sind. Auch die deutschen Schnellboot-Flottillen
in den europäischen Küstengewässern liefern weiterhin
Gefechte und sind noch keineswegs aus dem Felde ge-
schlagen. Das heisst, dass noch lange nicht alle wichti-
tigen Schiffswerften vernichtet wurden, und. dass vor
allem (Zie (ZewZscAe Dezera/ra/isaZiora (/er FaAnAa/iora im-
mer noch die Fertigmontiorung von Schiffseinheiten er-
laubt; die Einzelteile werden in entlegenen Gegenden
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„^Inser ?einll"
-an- Unter alien Veranstaltungen, welebe am vergan-

Fönen XVoobenende die Vukmerksainkeit, auk sick zogen,
stand der Xoapres« à «cLrveiZs/'isaLea LissvbaLasr alik
der einen, die ?'apa»p c/ss ZaàsiZeriscLnK (7»/6ro//iZiers-
verda/ldss im Vordergrund. Vn beiden Versammlungen
war gewissermassen von «Mssr» möp/ic/tSK Leilît/sK»
die kede — sagen wir: Lui den Lisenbabilmal vom
Leinde, welober uns «von innen beraus» angrviken könnte,
be! den Lnterokkizieron von den möglioben äussern Lein-
den.

Natürliob llaben die Lisenbabnsr niobt oiuo Druppe
von Deuten oder eine politisobe Liobtung ais «unsern
Leind» luveeobnet. Ibre wäbrsobakte Dewerksobakt iuu
FA»» praktlsob n»' ?,?i>êsà/Mcà Lape pe.^^aâe».
«Ztta.^sa îmc/ ZcLie//a», Za?li6?ü?lp r/er ZLL nml dor an-
dern Labnen, ?'K/i/6,-/îà<?îASK — das sîvâ Dinge, âie
uiollt die Lisenllabner, soulleru andere Instanzen lalban-
«lein müssen. Vber die Dente geben iloob ibre N'ûnung
kund, uini os kragt sind, oll man nioilt mebr auk sie
kören miìssts, vo»- attem à à Lrape à Zàa/a,»p.
Denn 68 dürkte klar sein, dass à pàs/ipe ?ei( s» aiasr
prêmdsâ/Z/iaLev VearapeLmp KM' «o /aape a/lc/aaerm ?eirck,

à c/sr Na/ovarLeL,' pac/rassett b/sib/, und dass naobber
sokort oins Laisse in den günstigen V.bsoblüssen der
Labnen eintritt. «Versobleppung lebenswiobtiger Lie-
sobäkte» -^- dies ist ^edenkalls einer unserer Leinde.

Diejenige Lrage aber, welobe kür den Liseilllabnerver-
band von vitalem Interesse sein muss, Lis /Vapa c/sr
W»Mpê'Âà'Kà>l/?â/ à Lâ/mperâà, sei es duroll
erneute Deuerungssteigerung obne genügende Lrbübung
der Zulagen, sei es dureb noob mebr gesteigerte Vrbeit,
berübrt im (lruncle alle Dowerksobakten. lind bier sagen
die Lissnbabner, wonil man den Zinn ibrer lìesolutionen
riolltig verstebt: Die LarscLSr/anp l/er .<laZia76a Z/ia/rauKp
c/areL c/ie ?'euera»p is7 à/tt rattam. (legen diese «wirt-
sebaktlioben Leindmäobte» anzukämpken, ist wiobtig.

Lei c/o», tta/era//iZiereK s/lraeL îlaser Leasra/. ./ecker,
der îmse?' Lamck aaprei//, i»/ aase/' Lemc/. iVic/d ear da«
«Leài/», sc>»de.?'K das pa»se Land à'd ?.'6?deidiAL ILir
rooLen dm'cLààn, nm Ueister im //anse sa bieiàen, es
Lamme, mas da mode. (Las vor adem mie/dd/ ist.' Oie.
LeiskanA des eààeK d/annes. Das sind die Ksrnsät/.e
seiner Rede, die man immer rviederbolen muss.

Ls ist niobt so, dass der Durebbaltevdlle seblsebtvveg
abbängig wäre von der mebr oder weniger vollständigen
Lieberung gegen sociale und wirtsebaktliebe Lpannungvn.
Der absolute Verteidigungswille dark niobt relativiert
werden, und bein Nann soll im «Durobbalten» navblassen
— wogen einigen Lroxenten niobt gewäbrter Lreis- oder
bobnerbobung. d'rotxdem muss man sagen: lobtet dar-
auk, dass diese (juelle der Lobwäoke oder des Nissmutes
gesperrt werde, so weit es nur mögliob ist. Denn dies
stimmt Mienkalis: Das (leknb!, gereol>t bebandelt ?.u wer-
den, die Diebe nu Ktaat und Dand!

iinmer Vorbereltnngeir
Die LcLa//e des L»/iLri6A66 nimnêi Zu, aber die /Xb-

wellr 'der ^Vobseninäobte lässt bisber niobt naob. bleapel,
(livitaveoobia, Loggia, Lari kamen naob Ziv.ilien an die
lîeîbe. sö0 ^àena^Mraêe àke» i» ài ?'a</6n -^- 7.5(1

ocker darüber Latten die LnvMnder und ^meriLan^r ein-
(/ebü«.^(. Nan kann daraus sobliessen, dass die (Vieder-

rinAUNA de»- siZiiianiseLen LetteidiMNA — und sogar
/ene der /deinen /n.mi Lan/s/ieria längere Leit beanspru-
oben müsse.

'bliebt weniger unklar seben wir in be^ug auk die
Lr/'o/Ae der NnAri//e — und der NbmeLr auf deàcLem
und /ranZö'siseLem Loden. Lssen bat wieder eine Heim-
suobung erlitten: Kaum waren die balbxerstörten Xrupp-
werke einigermassen aukgeräumt und einige Hallen wie-
der instand gesetzt, als abermals ein (lrossangrikk der
IIiXL einsetzte und die vorberigon Verwüstungen ver-
vollständigte oder übertrat. Dann erkolgte der sobauder-
volle Nns/ri// au/ L/ber/e/d-Larmen, oder, wie die Doppel-
Stadt beute beisst, a«./ ILu/)/mr/a/. XVieder kielen gegen
2t)t)l> Donnen boobexplosiver Ltokko in eines der böobst-
entwiokelten Industriezentren des Hbeinlandes, wieder
kamen Ilnge^äblte in den Llammen um.

Ist wirklioli die deutsobe Lroduktion gstrokken wur-
den? Zeit längerer /.eit bat die NcLs'e im Os/eu Lr.^a/Z-
msr/ce nnd bis naob kümänien und Lerbien Irin-
unter arbeiten Labriken, die alle Neuerungen aukweisen,
welobe man in den kisberigen natürliob niobt obne weiteres
einkübren konnte. Zollten die Vngolsaobsen, wie gewisse
Deute sagen, am Dnde in Westdeubsebland auk Vttrapen
zielen? Das würde die verbältnismässige Fälligkeit lind
das Andauern der Llugzeugersatzliekerungen erklären.

In der Vtla ntik s o b I a o bt
sind naob britisoben und amerikanisoben Veusserungen
die NümeL?'sr/o(A6 der a/iiier/eu Der/eidiAUur/ Zu N'asser
und in der Lu/( im Z/eipen bex/ri/Zen. Die Versenkung«-
zikkern im Vpril sind kast unl die Ilälkte znrüokgegangen,
mit dem Närz vorglioben. Ztatt über 9t)tl l)9<) Donnen
sollen auob naob deutseben Vngaben nur etwas über
ütXl t)t)t> gesunken sein. Die Naizikker wiederum wiirde
niobt einmal 39t) 999 Donnen erroioben. Diese Wandlung,
welobe gewissermassen (inen «Ziep in der ZmeisinLa/b-
MLripen Lauersc/dac/d» bedeuten würde, kübren die Vl-
liierten zum DVil auk die verbesserten eigenen V.bwebr-
metboden, zum Deil aber auk die zurückgebliebenen deut-
soben Neu-Dinsätze zurüok. Die Lombardierung der ver-
sobiedenen D-Loot-XVerkten und der vviobtigen Notaren-
kabriken bätte demnaob erste Lrüobte getragen. Sendern
siob in den näobsten XVooben die ?ükkern niobt, oder ver-
ändern sie siob naobmals zugunsten der Alliierten, danil
sind die Lolgen weittragende.

Die Llotte, welobe bisber zur Ilauptsaobe den Zobutz
der Dransporter zu besorgen batte, würde zu neuen Vuk-
gaben krei. Die Dransporte aber würden mit noob woni-
ger Verlusten als bisber in Dngland anlangen. Noob mebr
amerikanisobs Druppen, noob mebr «Inliegende Lestun-
gen», noob mebr Llugbonzin würden in Lngland versam-
melt.

Innnerbin stebt kest. dass niollt nur im Atlantik, son-
deril ailob im Nittelmoer die D-Koot-Ludel noob in voller
Dätigkeit sind. Vuob die deutsoben Zobnelll,»nt-Llottilleu
iil deil europäisobeil Küstengewässern liekern weiterbin
Dokoobte und sind noob keineswegs aus dem Leide ge-
soblagsn. Das beisst, dass noob lange niobt alle wiokti-
tigen Lollikkswerkten vorniobtet wurden, nnd. dasz vor
allem l/is c/euttaLe LoZeu/ra/isaiiaa c/ar Lab,^iL«7ioa inl-
mer noob die Lertiginontierung von Zobikkseinboiton er-
laubt; die Linzelteile werden in entlegenen (legenden

L0I-8ki8 Mllkl-, Kkl-N
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hergestellt, jeder Einzelteil an verschiedenen Orten. Der
Produktionsapparat gleicht einem Organismus mit vielen
Einzelgehirnen, welcher wenig Schaden leidet, wenn eines

von ihnen zerstört wird. Die Zweifler, welche nicht an
die absolute Wirksamkeit der Grossbombardemente glau-
ben, weisen vor allem auf diesen Umstand hin. Daneben
betonen sie, dass der Verlust von 30 oder 40 oder gar
57 viermotorigen Bombern, wie neulich über Wuppertal,
ein auf die Dauer nicht tragbarer Faktor sei.

Worauf die britische und amerikanische Heeresleitung
warten und worauf sie hinarbeiten, das ist die HöreaAwe
(ter «er« eirepesefeten rferetecAere Fter/zewpe, entsprechend
der Abnahme neuer Unterseeboote. Sie sagen sich, dass,
sobald diese Abnahme einmal eintrete, die Vernichtung
des Restes progressiv vor sich gehen und die Frage von
wenigen Wochen oder Tagen sein miisste.

Ist, die Invasionsflotte bereit?
Ein Artikel der «News Chronicle», welcher in Eng-

land grösstes Aufsehen erregte, verhiess Ende der letzten
Woche, die «proYsfe Floffewo^eraftere der GescAicAfe sei
reaAe». Grösste und kleinste Schiffe wären zum Einsatz
bereit, Schlachtschiffe, Kreuzer, Zerstörer hätten ihre stra-
tegischen Positionen bezogen. Eine Luftdeckung, welche
jeden wirksamen Bomber- oder Stuka-Angriff verhindern
würde, sei vorhanden. Gepanzerte Metallbarken — wie
sie beim Dieppe-Raid vor einem Jahre erstmals auf ihre
Tauglichkeit geprüft wurden — wären in grösster Zahl
fahrbereit. Das heisst: Mit Offizieren und Mannschaften
besetzt. Mannschaften, welche eine besondere, in den
Kommando-Raids praktisch erprobte Ausbildung erhal-
ten hatten. Nichts sei vergessen worden, von den Muni-
tionskammern bis zur Küchenausrüstung.

Beim heutigen Stande der Propaganda muss man sich
immer fragen, ob ein Artikel vor allem eine Nervenkriegs-
äusserüng sei oder ob ér Wirklichkeiten verrate. Man
hat natürlich sofort geschlossen, diese, Flotte stehe in
England, und der Angriff, den sie auszuführen habe, gelte
den nahen französischen •Küstenstrecken oder dann Hol-
land und Belgien. Die bisher erschossenen Holländer,
(es sollen über lOO'O sein), lassen vermuten, dass die
deutsche Besatzung hier mit allem rechnet, genau wie in
Frankreich, wo die Tagesraids der «Fliegenden Festungen»
einen Bahnknotenpunkt und einen Fabrikort nach dem
andern treffen, so Caere, so Ztererees. Zsf die (teutecAe /re-

uasioreserwarfwregr öefeeMgd? Sind die Angelsachsen mit
ihren Vorbereitungen so weit fertig, dass sie annehmen,
verratene Einzelheiten könnten nicht mehr schaden?

Beim kühlen Ueberlegen der Lage möchte man da-

gegen eirewerectere, de?- •uerscAär/te Lw/fAne<7 AaOe reocA

/deAi y'eree Ereignisse r/eAracAf, weteAe man seif langem
als For&edinpnnr/ einer erfoZpracAere invasion öeAracAfefe.
Es müsste sehr deutlich in Erscheinung treten, dass die
deutschen Jäger von Angriff zu Angriff schwächern Wi-
derstand leisten, und dass 'auch die Einflüge deutscher
Bomber auf britischem Boden aufgehört hätten. Die
«Atempause», welche nach der Besetzung Tunesiens bis
heute währte und nun «bald zu Ende» sei, wie die «Times»
schreiben, wäre demnach noch nicht zu Ende.

Wir haben auch die übrigen Ausführungen der «News
Chronicle», wonach die Adiierfew bald ei/rmaf are /«re/
Frorefere /cärre/j/e« würden, unter dem Gesichtspunkt des
«Nervenkrieges» zu bewerten. Fünf Fronten, das würden
die russische, französische, italienische, norwegische und
balkanische sein. Vier davon bestehen heute nur in der
Luft. Auf diesen vieren haben die Achsenmächte mit ge-
spannten Nerven den Angriff zu erwarten -— und ver-
suchen die Alliierten, die Anspannung der feindlichen Ner-

Alle Uhren J g WY55 Alle Reparaturen
Kornhausplatz 11 J «J vis-à-vis Kornhauskeller

ven aufs höchste zu steigern. Hitler und sein Haupt-
quartier sollen reacA den tetefere BescAfressere m IFasAtef/-
Am gezwungen werden, ihre Kräfte gleichzeitig an den
verschiedensten Abschnitten einzusetzen und zu zersplit-
tern.

Die relativ untätige russische F r o n t
solle, so lautet diese Version über die allerletzten Vorbe-
reitungen, das Zeichen zur Invasion geben. Der Moment
der russischen Grossoffensive sei für die Invasionsflotten
das Angriffssignal. Die ZDtearescAtecAif wäre als Fc>rspief
der AorezerefrâcAere M«pn//.s'ScA7«dAf 2« bewerfen.

Stimmt dies, dann muss man sich fragen, ob die Alliier-
ten den Erfolg der Russen vor A'owoross"isA abwarten
wollen. Eine solche Frage mutet seltsam an, angesichts
der Lage vor dieser mit den modernsten Mitteln ausge-
bauten Festung. Voweras,sy'.s/r isf der Site einer reacA

«sow;/efi.scAere Prfeijwen» einpericAiefen Zen/enfindwsfrie,
und die Eroberer haben sozusagen die Lücken in den
Felsgräten, welche die Zugänge zu den stadtnahen Tal-
kesseln absperren, auszementiert. Vielleicht gibt es auf
der Welt keine derart durchorganisierten Bunkersysteme,
wie gerade hier. Kein Wunder, dass auch die schwere
Artillerie Gereeraf Mastere/Aows den zweiten Verteidigung«-
ring bisher nicht durchbrechen konnte und nun Zuflucht
bei der Luftwaffe sucht. Seit vielleicht einer Woche ver-
suchen die Stormowicks, die Ueberlegenheit gegenüber den
deutschen Verbänden zu erobern, die Nachschublinien des
Gegners zu unterbinden und die Kuban-Armee von Man-
steins in dieselbe Lage zu bringen, welche das Ende der
tunesischen Achsenarmeen herbeiführte.

Mara Aaf Voworossis/c /reif Sewasfojrof reerpZicAere und
behauptet, die Russen versuchten, wie vor einem Jahre'
die Deutschen, zunächst das starke gegnerische Bollwerk
an ihrer Südflanke niederzuringen, bevor sie weiter nörd-
lieh zum Angriff schritten. Möglicherweise stimmt der
Vergleich. Möglich ist aber auch, dass im Generalplan
der russischen Führung in erster Linie versucht wird,
das deutsche OKW zur Verausgabung seiner Kräfte zu
veranlassen und mehr Reserven, vor allem auch an Flie-
gern, einzusetzen, als die Kuban-Ecke in der Gesamtrech-
nung wert wäre. Nach Mos/cawer Jteteterepere stehen Zte-

serreeär/reeere, w/OAo/re/reere (Z«rcA-/reo#onsterf «reef /reif ei-
pewere pewa/fipere PareserAra/fere wre/Z Lw/far/reeere reerseAere,
viel weiter im Norden zum Einsatz bereit, und zwar an
ganz andern Stellen, als die Kubankämpfe erwarten las-
sen. Es wird sich bald weisen, ob auch diese Hinweise
auf eine neue Millionenarmee Propagandazwecke oder
mehr verfolgen.

DieFragederfranzösischenBereitschaft
spielt möglicherweise im Lager der Alliierten auch eine
Rolle. GereeraZ de GawZZe isf 2« GereeraZ Girared reacA Mi-
prier geflogen. Eine reewe p/wisoriscAe /Zeprierrerepr soll ge-
schaffen werden. Die /jere>a//re««(/ (Ze>r «rereiprsferes 300 000
Marere, welche beiden Generälen zur Verfügung stehen,
mit amerikanischem Material, gehört in die Reihe der
alliierten Reserve-Bereitstellungen.

Zar aZZiierfere F/offe sfossere retm a«cA die ire MZearare-

(friere ireferwierf prezreesereere Z£neprsscAi//e, deren Komman-
dant bisher Vichy die Treue gehalten. Ein hoher Offizier,
GereeraZ Georpres, eref/ZoA a«s Frare/rreieA zu de Gaulle.
Zwei kleine Vorspiele des Kommenden, zwei Vorspiele,
deren es täglich gibt. Man kann dazu die MöorcZrererepr

eireer füfftiscAere Ferfref«repr are cZere Sitte Oer prriecAiscAere
Fteifreprierwrepr, aber auch die arefi-afZiierfere De/reowsteafio-
nen in Tanger, das bekanntlich von Franco-Spanien be-
setzt wurde, rechnen. Die Lage an der West-Ecke des
Mittelmeeres kann ebenso wie jene in der östlichen Ecke
noch die eine oder andere Ueberraschung bringen und
harrt jedenfalls noch auf Bereinigung.

636 oie senden

bor^esteilt, )oâor Linxeltoil AN vorsolrioâenon Drton. Oor
Brvâubti<»is»pps.rÂt Alsîebt einem OrKaniemus mit violon
Linxotjrobiruen, wotobor woniss Lvbaâon toiâot, wonn oinos

von itrnon xerstört wirâ. vie ^woiktor, wotobo niotrt an

à -rbsotuto Mirbsamboit âor drossbombarâomonto Zâau-
bon, weisen vor attom auk âieson llmstanâ trin. Daneben
betonen sie, âass âor Vorlust von 30 oâor 40 oâor ssar
57 viormotori^on Lomborn, wie nouliob titrer Mupportat,
oin auk âio Dauor niât tra^baror Labtor soi.

Morauk âio britisobo unâ amoribanisobo Iloorosloitun^
warton unâ rvora.uk sie binarboiton, âas ist ctio

à ei/?pesstste'?? càtsâen Ltup^eupe, ontspreobonâ
âor ^.bnabmo nouor Dntorsookooto. Lio saAon siob, âass,
sobatà âioso ^.bnatrmo oinmat eintroto, âio Vorniobtun^
âos Dostes pro^rossiv vor siob ^oìron unâ âio Lra^o von
woni^on Moobon oâor âârAon soin müssto.

1st âio Invasionsktotto boroit?
Lin Krtibot âor «Lows Dbronioio», wotobor in Ln^-

tanâ grösstes àkseben orrextv, vorbioss Lnâo âor lotxten
Mootro, âio «p/'össte Ktotte?u?p6?vttiom rter Dssu/ttc/rte sei
mcà». Drössto unâ btoinsto Lobikko wären xum Liirsatx
boroit, Lobtaobtsobikko, Lrouxor, /mrstöror trätton iìrro stra-
toffisobon Dositionon boxo^on. Lino tarktâoobun^, wotobo
Dortoir wirbsamon Lomtror- oâor Ltuba-KirZrikk vortrinâorn
wrrrâo, soi vortranàon. ttopanxort«^ Notattbarbon — wio
sio boim Dioppv-Iîaiâ vor oinonr âatrro rzrstmats auk iìrro
â'auZliotrboit ssoprükt wuràon — wäron in grösster ^abt
kabrboroit. Las boisst: Nit Dkkixioron unâ Nannsoliakton
bosotxt. Nannsobakton, wotobo oino bosonâoro, in âon
Lomnranâo-Raiâs prabtisob orprobto Kusbitâun^ ortrat-
ton turtton. Liobts soi vor^osson worâon, von âon Nuni-
tioirsbammsrir bis xur LüobonausrüstunA.

Boim bouti^on Ktanâo âor Lropa^anâa rnuss man siob
iinmor kraZon, ob oin /Vrtibot vor allem oiuo Lorvenbriops-
äussorunZ soi oâor ob or Mirbtiobboiton vrrrrate. Nan
bat natürliob sokort ^osobtosson, âioso Ltotto stotro in
LnZtanâ, unâ âor Vmssrikk, lion sio ausxukübren Irabo, ssotte
âon natron t'ranxösisotron Lüstonstrooben oâor âanrr Ilot-
tanâ unâ Lot^ion. Die bisbor orsobossonon Ilottanâor,
(os sotton über 1000 soin), tasson vornruton, âass âio
âoutsobo LosatxunA bior mit attom roobnot, A'onau wio in
Lranbroiob, wo âio â'a^osraiâs âor «LtioZonâon Lostun^on»
oinvn Labnbnotonpunbt unâ oinon Labribort naotr âom
anâorn trokkon, so Oae», so ànnes. /.sk à tàà/ie à-

öeree/^iAk? Linâ âio ^n^otsaobson mit
ibron VorboroitunAon so rvoit kortiA, âass sio annotrmon,
vorratono Lin^oltroiton bönnton niolrt nrotrr sotraâon?

Loim Icûtrìon LobortoZon âor La^o möotrto man âa-

A0A0N eimîee^àK, cke?' versc/i«//ks /^u/k/crieA /müe ??oc/î

Têie/^ /ewe L?'eiAni.s.se AeàrarM, rue/e/êe man seit
ui,s LordeckimAiMA àer er/o/Areic/)6?î 1??UK.sioK deàc/rteke.
Ls müssto sobr âoutiivb in LrsotroinunA troton, âass âio
âoutsoìron âa^or von /VnKrikk xu án^rikk solrväoborn Mi-
âorstanà toiston, unâ âass auotr âio Linktü^o âoutsobor
Lumber auk tiritisobom Loâon auk^okört trätton. I)io
«^.tompauso», vvolobo naotr âor Losotxun^ â'unosions bis
bouto rvätrrto unâ nun «!>atâ xu Lnâo» s«u, rvio âio «ââmos»
sobroiboir, rväro âoinnaotr noob uiokt xu Lnâo.

Mir traben auob âio übrigen /V>rskübrun^on âor «btorvs

Lkroniolv», vonavb à âiàierke» àmr«/ u» /àf
LromteK /crà/r/e,« rvûrâon, untor âom (âosielitspuntct âos
«btorvonkrioA'ks» xu borvorton. Lünk Lroutou, âa.s rvirrâon
âio russisotro, kranxösisetro, itationisvbo, norvvo^i.soiro unâ
battcanisebo soin. Vior âavon bostotron bouto nur in âor
Lukt. ^.uk âioson vioron Irabon âio rVobsonmäotrto mit sso-

spannton Xorvon âon à^rikk xu orrvarton ^— unâ vor-
suotron âio ^.ttiiorton, âio àspannunA âor koinàtiotron àr-
Alls Ukrsn > I «epsrstursn
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von auks Iröotrsto XU steigern. Ilittor unâ soin Haupt-
huartior sotton ,i«e/t à» iàite,» ôesc/^àe» /u ILas/tiup-
to/? Agxvvun^on rvoràon, ibro Lräktv ^toiotrxoitiA an âon
vorsobioâonston /rbsotrnitton oinxusotxon unà xu xorsptit-
torn.

t) i o r otativ untätige r u s s i s o Ir o L r o n t

sotte, so lautot âioso Version über âio atlortotxtou Vorbo-
roitunAon, âas Xoiotron xur Invasion ^obon. t)or Nomont
âor russisobon drossokkonsivo soi kür âio Invasionsktotton
âas àZ'rikkssiAirat. Oie Xî«da»se^!aâ xe«>e «k» Ve.?NMe/
âer /comZ!6??^ise/è6m 2« deiuer^en.

Ltimmt àiss, âann muss man sioìr kragen, ob âio Vltiior-
ton âon LrkotA âor tâusson vor Voxuorossis/l: abwarten
wollen. Lino sototro Lra^o rnutot sottsam an, anAosiobts
âor La^s vor àiosor mit âon moâornston Nittotn aus^o-
tiauton LostunA. Vou!e.ro.s>s/.s/r ist à Kà emer »«e/t
«so^'etisc^e» /VàZiM'e/î» empe/'«e/âeke» ?<?«,.enààsà'e,
unâ âio Lroboror Irabon soxusa^on âio Ltiobon in âon
Lols^räton, wototro âio AuAànxv xu âon staâtnalron Val-
bosseln absperren, ausxkmontiort. Viottoiobt ^it>t os auk
«tor Molt tcoino âorart âurotror^anisiortou Lunbors^stomo,
wio Aoraâo trier. Loin Munäoi^, âass auotr âio setrworo
Artillerie t?e»e»'ai Uasàà?<>.>>' âou xwoiten VvrtoiâixunAS-
rinA bisbor uiobt àurobtiroobon boirnto um! nun Xuktuobt
bei âor Luktwakko suobt. Leit vietteivbt einor Moobo ver-
suotron âio storinowiolcs, âio LebortoAenboit ^opxnrüt»er âon
âoutsoìron Vorbanâon xu oroboru, âio btaobsobublinien âos
btkA'irors xu untorbinàon unâ âio Luban-rVrmog von Nan-
stoins in âiosotbo La^o xu brin»'6n, wototro âas Lnâo âor
tunosisobon V.obsonarm66n borbeikübrte.

/uîk Vorvorossîs/c mit irêâstojvot unâ
bobauptot, âio kusson vorsuobton, wio vor oinom âabro
âio voutsobon, xunaobst âas starbe xegnerisotre Bollwerk
an ibror Lûâktanbo nioâorxurinsson, bevor sio weiter nôrâ-
lielr xuin /Vn^rikk sobritton. UöH'tioborwoiso stimmt âor
Voi'Aloiob. Nö^tieb ist aber auotr, âass im donoraiplan
âor russisobon Lütrrun^ in orstor Lînio versnobt wirà,
âas âoutsobo OLVV xur Voraus^akun» soinor Lrakto xu
vorantasson unà mobr Losorvon, vor altem auotr au Ltie-
Aoru, oinxusotxon, als âio Luban-Lobe in âor tlosamtrootr-
nun^ wort wäro. btaolr stobon Ko-
ser/marmoo«, uoK/romme» à'c/t-7/îoto?âsi6?7 rmâ oi-
P6K6K A6-l/)Kitip6». KKKS6?-/cr«/t6K /iu/ta/îmee// U6r.86/è6»,
viol woitor im Loràon xum Linsatx boroit, unâ xwar an
Aanx anâorn Ltotton, aïs âio Lubankämpkr, erwarten tas-
son. Ls wirâ siob batà woison, nd auotr âioso Hinweise
auk oino nouo Uiltiononarmoo LirrpaMnâaxwoobo oâer^
mobr vorkotAon.

I) I g L r a A 0 â o r k r a n x ö s i s 0 b o n L 0 r o i t s 0 b a k t

spiott mö^tioborwoiso im La^or âor Vttiiorton auotr oino
R.0II0. 6V/î<?/'Kt âs (lureKs ist M birme/ut ki,>uui xmu/» vit-
r/ier Koktozvn. Lino »àe x?'vuisorisctm Kepierrmp sott xe-
sobakkon worâon. Lie à- îusmit/stexrs kâtâ

/t/ann, wotobo boiâorr donoräton xur Vorkü^unss stoben,
nrit amoribanisobom Natoriat, ^obört in âio Loibo âor
atliiorton lìosorvo-LoroitstetiunKon.

/irrr K//iik?76/r L/otte stosssK »u» auc/î âis i» ^tt6>ra??.-

rtrisA i»terM6rt psureseno» /<?7epssc/ii//s, âoron Lomman-
âant bisbor Viob^ âio â'rouo ^obalton. Lin trobor Okkixior,
t?6K6r«t (leorpes, o/rt//o/t a«s /Vrmàà/i xu âo tlaulio.
Xwoi klsino Vorspioto âos Lommonâon, xwoi Vorspioto,
âoron os tässiiob ssibt. Nan bann âaxu âio âd»ràu/rr/
emer tiirtcisc/mm Vert/'etu»A um ctem Kts âer Arieo/riso/m?î
i?â?itrepi6rAKp, abor auob âio anti-a/tiierten Oemo/rsts^atio-
non in länger, âas bobannttiob von Lranoo-Lpanion bo-
soìxt wurâo, roobnon. vio La^o an âor Most-Lobo âos
Uittolmooros bann obonso wio jono in âor östtiobon Lobo
noob âio oino oâor anàoro Loborrasobun^ bringen unâ
barrt )oâonkalts noob auk BoroiniAunA.
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